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Bericht aus Äthiopien – FIGO Ausbilder und Aus-
zubildende besuchen das Hamlin Fistula Hospital 
Folgenden Bericht übermittelten uns unsere Kollegen von Hamlin Fistu-
la Ethiopia (HFE) – mit der Bitte, ihn mit Ihnen zu teilen:

Hamlin Fistula Äthiopien war es eine Ehre, Anfang September Gastge-
ber für ein Treffen im Rahmen des sogenannten FIGO Programms in 
Addis Abeba zu sein. Rund zwanzig Delegierte aus Bangladesch, Nepal, 
Nigeria, Uganda, Tansania, den USA und aus Großbritannien nahmen 
an dem Treffen teil. Viele von ihnen hatten in den vergangenen zwei 
Jahren im Hamlin Fistula Hospital ihre spezielle chirurgische Ausbil-
dung absolviert.  Übersetzt und ausgeschrieben steht FIGO für: Glo-
bales kompetenzbasiertes Ausbildungsprogramm zur Behandlung von 
Geburtsfisteln.
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Die Hamlin Stiftung hat vor knapp zwei Jahren die Partnerschaftsvereinbarung mit 
FIGO geschlossen und in diesem Rahmen bereits 17 Chirurgen aus sechs verschie-
denen Nationen auf Basis des FIGO Lehrplans erfolgreich ausgebildet. Zusätzlich 
wurden Ausbildungsmaßnahmen für Krankenschwestern und Sozialarbeiter aus 
dem Jemen und Ghana durchgeführt, die durch die UNFPA1  - United Nation Popu-
lation Fund, der Bevölkerungsfonds der Vereinten Nationen und laut Wikipedia der 
weltweit größte Fonds zur Finanzierung von Bevölkerungsprogrammen - und FIGO 
finanziell gefördert wurden.

Im Rahmen dieses Programms führt FIGO eine Prüfung der Kandidaten durch, um sicherzu-
stellen, dass sie neben den theoretischen und angewandten Fähigkeiten auch die entspre-
chende Praxis haben, um Fistel-Operationen nach ihrer Ausbildung erfolgreich durchführen 
zu können. Die Teilnehmer erhalten für die Schulungen auch die entsprechenden finanziellen 
Mittel für Reise- und Unterbringungskosten. Das Hamlin Fistula Hospital in Äthiopien ist einer 
der Ausbildungsorte, an denen die sechswöchigen Kurse durchgeführt werden, die für die 
Teilnehmer selbst kostenfrei sind.

Zum Treffen im September lud FIGO Ausbilder aus drei Ausbildungszentren in Afrika ein, da-
rüber hinaus zehn aktuelle Kursteilnehmer, um gemeinsam in der Rückschau die Maßnahmen 
der vergangenen zwei Jahre zu bewerten und Verbesserungsmaßnahmen für künftige Kurse 
zu entwickeln. Einen der drei Tage verbrachten die Teilnehmer im Hamlin Fistula Hospital 
in Addis Abeba, wo sie durch Dr. Fekade – leitender Arzt des Krankenhauses – neben einer 
Krankenhaus-Führung einen Überblick der Aktivitäten der Hamlin-Organisation in Äthiopien 
erhielten. Am Treffen nahmen auch sechs der Hamlin Fistula Chirurgen teil, von denen drei 
die Zertifizierung zum FIGO Trainer erworben haben. Darüber hinaus waren Repräsentanten 
der Hamlin-Stiftung sowie der Organisationen „Engender Health“ – eine Organisation zur För-
derung der Frauengesundheit -  und der WAHA (Whatcom Alliance for Health Advancement) 
vertreten, die das Programm gemeinsam mit Hamlin Fistula Äthiopien unterstützen.
HFE ist stolz auf die Partnerschaft mit FIGO und das gemeinsame Programm zur Ausbildung 
und Weiterbildung von Fistula-Chirurgen aus der ganzen Welt. Die moderne Geburtsfistel-
Chirurgie wurde hier in Äthiopien von den Hamlins entwickelt. Es ist für uns ein wichtiges An-
liegen, dass die äthiopischen Fistel-Chirurgen von heute dieses Erbe bewahren und mehren, 
in dem sie ihre Kenntnisse weitergeben – um auch so zu erreichen, dass Frauen in der ganzen 
Welt von ihren Geburtsfisteln geheilt werden können und damit auch ihre Menschenwürde 
wiederhergestellt wird. www.unfpa.org/ 

Termine
Hier können Sie uns persönlich kennen lernen:
Am Samstag | 17.10.2015 | 11:00 bis 15:00 Uhr | VHS | Rotebühlplatz 28 | 70173 Stuttgart. 
Auf Initiative des Urologen-Netz-Stuttgart e.V. findet in der Volkshochschule Stuttgart der 5. 
Urologische Gesundheitstag mit Informationen zum Thema gutartige und bösartige Prostata-
erkrankungen statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Fistul e.V. ist mit einem Infostand vertreten. 
Lernen Sie unsere 2. Vorsitzende Dr. Barbara Teltschik kennen, sie referiert über: „The-
rapiemöglichkeiten beim fortgeschrittenen Prostatakrebs“

Am Samstag | 17.10.2015 |  10:30 bis 18:00 Uhr | Gemeindehaus der Apostelkirche Hanno-
ver | Gretchenstr. 55 | 30161 Hannover | hält der Gynäkologe Burkhard Rothfuchs einen 
Vortrag für den Äthiopien Menschenrechtsverein OMRHO e.V. Thema: Über die Ursache von 
Fisteln als Geburtsverletzung und ihre Beseitigung in der Hamlin Fistula-Klinik.

Am Donnerstag | 22.10.2015 | 18:30 Uhr | Borsigstrasse 5 | 10115 Berlin | findet ein Ge-
meindeabend bei der ESG Berlin statt. Frau Jutta Ritz unsere 1. Vorsitzende wird die Arbeit 
von Fistula e.V. dort vorstellen. Nähere Infos unter: www.esgberlin.de

Am Freitag und Samstag | 27. und 28.11.2015 | MOC Veranstaltungscenter München | findet 
der 27. Kongress der Deutschen Kontinenz Gesellschaft und das 81. Seminar des Arbeitskrei-
ses Urologische Funktionsdiagnostik und Urologie der Frau statt. Weitere Infos unter http://
fistula.de/news_fistula.html - Fistula e.V. ist mit einem Infostand vertreten.
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Geschichte einer Patientin

Saba (Name geändert) kommt aus der Afar-
Region im Norden Äthiopiens. Mit 19 Jahren 
wurde sie erstmals schwanger. Nach sechs 
Tagen Wehen wurde ihr Kind tot geboren. 
Sie selbst erlitt schwerste Geburtsverlet-
zungen, es bildete sich eine Fistel. 
Da ihr Zuhause nicht über fließendes Wasser 
verfügte, konnte sie sich und ihre Kleidung 
nicht sauber halten. In ihrem Dorf wurde sie 
ausgestoßen, schließlich verließ sie auch ihr 
Mann. 

Verängstigt und einsam verbrachte sie zwei 
Jahre zusammengekrümmt und auf der Sei-
te liegend in ihrer Hütte, in der Hoffnung, 
ihre Verletzung werde so abheilen. Erst 
dann hörte sie von einem Krankenhaus in 
Addis Abeba, wo andere Frauen in dersel-
ben Situation geheilt wurden. Da sie nach 
der langen Zeit ohne Bewegung nicht mehr 
in der Lage war, zu gehen, wurde sie von 
ihren Brüdern auf einer Bahre zum Kran-
kenhaus getragen. Zu diesem Zeitpunkt litt 
sie zudem unter einer schweren Depression 
und heftigen Muskelkrämpfen. 

Im Fistula Krankenhaus erhielt sie gute 
Nahrung, Liebe und persönliche Unterstüt-
zung und nicht zuletzt eine spezielle Physio-
therapie über einen langen Zeitraum. Ihre 
Fistel konnte in einer einzigen Operation 
geschlossen werden. Als Saba das Kranken-
haus verließ, wurde sie von allen Patientin-
nen feierlich verabschiedet. Sie verließ das 
Krankenhaus als glückliche Frau -  geheilt, 
in neuen Kleidern und mit einem schönen 
Schal – und mit dem Geld für die Busreise 
nach Hause. 

Geschenkspende mit Grußkarte
Sehr schöne Fotokarte mit Motiv aus Äthiopien aus dem 
Gartenparadies des Fistula Hospitals oder aus Desta Men-
der, dem Reha-Dorf. 
Spenden Sie hierfür 100,-- Euro

Physiotherapie
Eine Patientin bekommt von Ihnen während Ihres Kranken-
hausaufenthaltes Physiotherapie geschenkt.
Spenden Sie hierfür 50,— Euro

Kleid, Nachthemd und Bettwäsche
Eine Patientin bekommt von Ihnen zur Begrüßung Bettwä-
sche und ein Nachthemd geschenkt. An Ihrem Entlasstag 
aus dem Fistula Hospital bekommt sie noch ein neues Kleid. 
20,— Euro

Spenden und Schenken im Hamlin-Fistula-Shop unter: www.fistula.de

„Das Krankenhaus am Fluss“ 
von Dr. Catherine Hamlin
300 Seiten. Book on Demand. ISBN: 
978-3732244683 Sie können die Biografie 
direkt in unserem Online-Shop bestellen.

Körbchen mit Deckel. 
Aus Elefantengras und mit buntem Bast 
geflochten. Von den Patientinnen des Fis-
tula Hospitals selbst hergestellt und alle 
Patientinnen erhalten direkt das Geld. 

Schöne äthiopische Schals 
aus Addis Abeba.
Größe: 155 x 55 cm 
Material: Baumwolle/Rayon

Eine Spenden-Idee für Ihr 

Unternehmen/Ihren Arbeitgeber 

für die Weihnachtszeit?

e. V.

e. V.Foto: Patientin des Fistula Hospitals (Name geändert)
Foto von Hamlin Fistula Ethiopia-Australien



Um Kosten zu sparen:  
Sind Sie auch per Email erreichbar? Gerne schicken 
wir Ihnen den Newsletter auch nur per e-mail zu. 
Wenn ja, schreiben Sie uns bitte an info@fistula.de
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Liebe Fistula Freunde,

die Sommermonate waren wie immer etwas ruhiger, was sich aber zum Glück nicht auf die 
Spenden ausgewirkt hat. Die letzten Jahre haben sich die Spenden stetig erhöht – gemein-
sam konnten wir bereits viel bewegen. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle bei Ihnen allen 
ausdrücklich bedanken. Seit der Gründung unseres Vereins haben Sie uns mit über 970.000 
Euro unterstützt. Vielleicht schaffen wir ja mit Ihrer Hilfe die Million noch in diesem Jahr.
 
Viele von Ihnen werden in den kommenden Wochen bereits daran denken, Geschenke für 
ihre Lieben auszusuchen. In unserem Hamlin Fistula Online Shop finden Sie kunsthand-
werkliche Geschenke aus Äthiopien, die von den Patientinnen teilweise selbst hergestellt 
wurden. Gleichzeitig helfen sie den Frauen in Äthiopien, denn der Erlös des Online Shops 
kommt zu 100% dem Fistula Krankenhaus zugute. 

- Vielleicht wäre eine Weihnachts-Spendenaktion über unseren Shop auch eine Idee für Ihr 
Unternehmen / Ihren Arbeitgeber. Sprechen Sie uns an. Wir schicken Ihnen gerne unseren 
gedruckten Flyer zu.

- Transfer von Geldspenden: Im August haben wir 50.000 Euro zur Unterstützung der Gy-
näkologie für die Hamlin Hebammen in den Health Centern überwiesen.

- Sachspenden: Mehrere Kartons mit Kathetern und anderem medizinischem Material war-
ten auf den Transport nach Äthiopien. Alles soll noch in diesem Jahr auf die Reise gehen.

- Die Urologin Frau Dr. Renate Röntgen wird im Oktober zu einer erneuten mehrmonatigen 
OP-Kampagne nach Äthiopien fliegen. Im nächsten Newsletter werden wir darüber berich-
ten. 

Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir gesunde und schöne Herbsttage und danken Ihnen 
für Ihre Unterstützung auch in diesem Jahr. Die Spendenbescheinigungen erhalten Sie wie 
gewohnt Anfang Januar. Dort werden wir wieder unseren Jahresbericht beilegen und über 
das vergangene Jahr informieren.

Bleiben Sie uns gewogen, 
herzliche Grüße

Jutta Ritz
(1. Vorsitzende)
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